
Unter Führung der Parteiorganisation 
haben die Werktätigen der Eisen- und 
Hüttenwerke Thale (Harz) in den bis­
herigen drei Quartalen dieses Jahres gute 
Ergebnisse erzielt. Unter der Losung 
„Wir nehmen Adenauer in die Zange“ 
führen die Kumpel des Walzwerkes den 
Kampf um die a l l s e i t i g e  P l a n ­
e r f ü l l u n g ,  und sie erhöhten von 
Monat zu Monat das Tempo: Während 
der Plan der Warenproduktion beispiels­
weise im Januar nur mit 95,6 Prozent 
erfüllt wurde, stieg die Produktion im 
Februar auf 100,2 Prozent, im März auf
102,3 Prozent, im April auf 103,2 Pro­
zent, im Mai auf 103,4 Prozent und im 
Juni auf 103,6 Prozent. Aber auch das 
zweite Halbjahr wurde mit dem nötigen 
Tempo begonnen. Davon zeugt die Plan­
erfüllung im Monat Juli mit ebenfalls
103,6 Prozent. Das dritte Quartal wurde 
mit 104 Prozent abgeschlossen.

Die Erfahrungen in diesem Jahr be­
stätigen voll und ganz, daß dort die 
besten Ergebnisse im Kampf um die 
allseitige Planerfüllung erzielt werden, 
wo ein konsequenter Kampf um die 
Verwirklichung der Parteibeschlüsse ge­
führt und wo, ausgehend von diesen,

Klarheit in den Köpfen der Menschen 
geschaffen wird. Die Genossen der Par­
teiorganisation legen ihr Hauptaugen­
merk darauf, ihre Arbeit in den sozia­
listischen Brigaden zu verbessern und 
gemeinsam mit den Funktionären der 
Gewerkschaft politische Erziehungsarbeit 
zu leisten.

Das Studium des Deutschlandplanes und * 
des Werkes Lenins „Die große Initiative“ 
hat bei der Klärung der Grundfragen 
unserer Politik wesentlich geholfen. 
Im Meisterbereich des Kaltwalzwerkes 
brachten zum Beispiel beim Studium 
des Werkes „Die große Initiative“ einige 
Kollegen zum Ausdruck: „Was gehen 
uns die geschilderten Probleme an, all 
das trifft doch nur für die Sowjetunion 
zu.“ Bei dieser Aussprache sahen die 
Kollegen noch nicht den Zusammenhang 
zwischen ihrer täglichen Arbeit und dem 
weltweiten Kampf der Friedenskräfte 
unter der Führung der Sowjetunion, dem 
Kampf um die allgemeine und vollstän­
dige Abrüstung und um die Sicherung 
des Friedens. Die Schulung wurde des­
halb in dem gleichen Kollektiv fort­
gesetzt. Bei der nächsten Aussprache 
kam die Brigade auf die abgeschlossenen


